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Mutter Madeleine-Marie vom hl. Joseph,  
dem Beschützer des Königlichen Herzens,  

die neue Oberin der Schwestern

Kloster Maria Engelport    Flaumbachtal 4    56253 Treis-Karden

Liebe Freunde und Wohltäter,

nachdem wir uns schon darauf freuten, nach Monaten von Renovierungsarbeiten endlich  
wieder in unser Mutterhaus vom Königlichen Herzen zurückkehren zu können, wurde diese  
Freude durch eine schwer zu verdauende Nachricht gedämpft.
Seit Beginn der Renovierungsarbeiten konnten wir 2010 das Dach erneuern, daraufhin das zweite 

Das zukünftige Refektorium der Schwestern. Die mittlerweile abgeschlossenen Arbeiten an der Nordfassade.
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Angaben zum Kontoinhaber/Zahler: Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben)

Beleg/Quittung für den Auftraggeber
Konto-Nr. des Auftraggebers

Empfänger

Maria Engelport e.V.
Flaumbachtal 4
56253 Treis-Karden
IBAN

Verwendungszweck

Spende

EURO

Auftraggeber/Einzahler (genaue Anschrift)

Bis EURO 200,– gilt dieser 
abgestempelte Beleg als  
Zuwendungsbestätigung

Spendenbescheinigung umseitig
(Quittung des Kreditinstituts bei Bareinzahlung)

Datum

MALADE51SIM

Maria Engelport e.V.

DE46560517900112222054

DE46560517900112222054Anbetungsschwestern
des Königlichen Herzens Jesu 

SPENDE „MuttErhAuS“

Spendenaufruf  

M u t t e r h a u S



Zuwendungsbestätigung 
zur Vorlage beim Finanzamt

Bis € 200 gilt dieser von Ihrem Geld-
institut abgestempelte Beleg in Ver-
bindung mit dem Kontoauszug oder 
dem Kassenzettel Ihrer Bank als Zu-
wendungsnachweis zur Vorlage beim 
Finanzamt.

Maria Engelport e.V. ist wegen För-
derung der Religion nach dem Frei-
stellungsbescheid des Finanzamts 
Simmern-Zell, St.Nr. 40/670/00078, 
vom 6. 12. 2018 für den letzten Veran-
lagungszeitraum 2016 nach § 5 Abs. 1 
Nr. 9 KStG von der Körperschaft-
steuer und nach § 3 Nr. 6 GewStG 
von der Gewerbesteuer befreit.

Wir bestätigen, dass der uns zuge-
wendete Betrag nur den satzungsge-
mäßen Zwecken entsprechend ver-
wendet wird.

Maria Engelport e.V.
Flaumbachtal 4

56253 Treis-Karden

Anbetungsschwestern des Königlichen Herzens Jesu
Kloster Maria Engelport

Flaumbachtal 4  ·  56253 Treis-Karden  ·  Telefon (0 26 72) 915 75-0  · Telefax (0 26 72) 915 75-40
E-Mail: engelport@institut-christus-koenig.de

Spendenkonto: Kreissparkasse Rhein-Hunsrück  ·  IBAN: DE46 5605 1790 0112 2220 54  ·  BIC: MALADE51SIM

www.kloster-engelport.de

 Stockwerk und einen großen Teil des ersten. Im Lauf dieser Maßnahmen mussten wir 
jedoch einen schweren strukturellen Mangel an der Nordfassade entdecken. Dies 
konnte man leider vor Beginn der Arbeiten unmöglich absehen. Es handelte sich 
um ein ganz und gar unzureichendes Fundament, das durch ein schlechtes Wasser-
ablaufsystem in den letzten Jahrzehnten noch zusätzlichen Schaden genommen 
hatte. So gab während der Bauarbeiten plötzlich ein Teil der Mauer nach, was sogar 
den Zusammenbruch dieses Teiles des Hauses befürchten ließ.

Darauf musste natürlich sofort reagiert werden. So wurde in den vergangenen Mona-
ten eine Drainage um das Haus gelegt und das Fundament in einem Spezialverfahren, 
das Gott sei Dank heutzutage technisch möglich ist, stabilisiert. All das ist gelungen.

Aber wie zu erwarten, haben diese unvorhergesehenen zusätzlichen Kosten das ganze 
Projekt auf den Kopf gestellt. Zu Beginn der Arbeiten hatten wir schon einen großen Kredit aufnehmen müssen, 
aber jetzt sind wir wirklich an einen dramatischen Punkt angelangt. Weil es uns unmöglich ist, die beauftragen 
Unternehmen weiter zu bezahlen, sind wir momentan gezwungen, alle Arbeiten einzustellen. 

Um mehrere Zimmer, Schlaf-, Gemeinschaftsräume und Büros für die Verwaltung fertigstellen zu können,  
fehlen uns ca. 400.000 bis 450.000 Euro.

Liebe Freunde, wir wenden uns deswegen wieder einmal an Sie und hoffen erneut auf Ihre Großzügigkeit  
uns  gegenüber. Bitte stehen Sie uns bei, damit sich auch dieses  
neue Hindernis überwinden lässt – dass wir endlich in unser  
Mutterhaus zurückkehren dürfen!

Seien Sie unserer täglichen Gebete gewiss. Im Herzen Christus,  
des Königs, Ihre Anbetungsschwestern.

Alle Ihre Spenden mit dem Vermerk ‚Mutterhaus‘ werden  
von Maria Engelport direkt nach Gricigliano weitergeleitet. 

Ermöglichen Sie es den Schwestern, 
Ihre neuen Zimmer zu beziehen. 

Hier eines, das noch vor der  
Unterbrechung der Arbeiten fertig 
gestellt werden konnte.

Mutter Madeleine-Marie vom hl. Joseph,  
dem Beschützer des Königlichen Herzens,

die neue Oberin der Schwestern


